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Hier fuhr die Königin von England wiederholt vor,
hier pflegte der Prinz von Wales mit den fremden
gekrönten Häuptern intim zu speisen. Die letzten,
die es sich in diesem wohnlichen Hause wohl ergehen
Hessen, waren Königin Emma von den Sandwichinseln
und Se. Majestät König Kalakaua. Die altehrwürdige
Einrichtung, darunter prächtige Lehnstühle aus der
Zeit Ludwigs XIV. und XV., Bronzen aus der ersten
Kaiserzeit, kam dieser Tage unter den Hammer und
erzielte Preise bar jeder Pietät.

——
Kleine Chronik.

Telephon. Die zweite Telephon-Verbindung Luzern-
Zürich ist Montags eröffnet worden.

Die Gotthardbahn beförderte im Oktober 129,000
Personen (I89.'3: 134,308) und nahm dafür ein Fr. 430,000
(413.260. 52).

Wengen. Dieser aufstrebende Kurort erhält wieder
Zuwachs. Herr Joh. von Allmen, Wirt in Lauterbrunnen,
hat bereits die Profi e zu einem neuen Hotel aufgestellt
und sofort soll mit dem Bau begonnen werden.

Altdorf. Der Landrat von Uri hat dem Gemeinderat
von Altdorf die Konzessinn erteilt fiir die Benützung der
Wasserkräfte des Schächenbaohes zum Betrieb einer Strassen-

bahn Altdorf-Flüelen und Altdorf-Bahnstation, sowie zur
Einführung des elektrischen Lichts.

Berneroberland. Zur Hebung des Hauptortes des
Haslithales wird die Erstellung einer Fahrstrasse Brünig-
Hohfluh-Goldenen-Reuti-Meiringen, also in der Höhe des
Hasliberges, angeregt. Der Hasliberg, diese herrliche
Voralpenterrasse, könnte für Meiringen werden, was Mürren
und Beatenberg für Interlaken sind.

Davos. Amtliche Fremdenstatistik. In Davos
anwesende Kurgäste vom 3. bis 9. November. Deutsche 458,
Engländer 404, Schweizer 156, Holländer 113, Franzosen und
Belgier 117, Amerikaner 32, Russen 51, Diverse 82, Summe
1413. Davon waren Passanten 70. Seit Januar 1894: 11,396.
(Im gleichen Zeitraum 1893: 11,412.)

Hotels mit Dunkelkammern. Der Photographische
Verein Basel ersucht diejenigen Hoteliers der Schweiz, die
in ihren Etablissementen Dunkelkammern für Photographen
besitzen, um gefl. Angabe ihrer Adresse an Herrn Fritz
Staehelin, Präsident des Photographischen Vereins Basel,
behufs weiterer Bekanntmachung unter den in- und
ausländischen Photographischen Gesellschaften und reisenden
Amatöur-Photographen.

giflf Der heutigen Nummer liegen Prospekte über
„Gasthof- und Wirtshauswesen der Schweiz
in älterer Zeit von Th. von Liebenau und über
„Album der Schweiz" bei, beide herausgegeben
von J. A. Preuss in Zürich.

Warnung

vor Paolo Sostino, Courier in London.

Laut vor uns liegenden, an zwei Hotels in Cannes
adressierten Briefen betreibt der Courier Paolo
Sostino, ansässig in London, einen geschäftsmässigen
Schwindel, indem er für eine Familie Appartements
bestellt und gleichzeitig den Hotelier ersucht, ihm
mit 100 Fr. aus einer momentanen Verlegenheit zu
helfen, er sei augenblicklich etwas „short of money".
Beide uns zugegangenen Briefe sind gleichlautend
und wie uns versichert wird, soll der Betreffende
schon mit Erfolg operiert haben; wir warnen daher
vor diesem Schwindler. Seine Adresskarte lautet:

PAOLO SOSTINO,
INTERPRETER,

Courier and dragoman for the east,

Speaks fluently Italian, French, English, German,
Spanisch, Arabic, Russian, and Slavonic.

170 Wandsworth Road,
South Lambeth, S.W. London.

bis Frcs. 23. 65, sowie schwarze, weisse und
farbige Seidenstoffe von 65 Cts. bis Frcs. 22. 80
per Meter — glatt, gestreift, karriert, gemustert etc.
(ca. 240 versch. Qual. u. 2000 versch. Farben, Dessins etc.)
Seiden-Damaste von Frcs. 2.10—20.50
Seiden-Foulards „ „ 1.50— 6.55
Seiden-Grenadines „ 1.50—14.85
Seiden-Bengalines „ 2.20—11.60
Seiden-Ballstoffe „ —.65--20.50
Seiden-Bastkleider p.Robe „ „ 16.65—77.50

Fres. 1. 90 per Meter Seiden-Spitzenstoffe 3.15—67.50
etc. — Muster umgehend. 219

G. Henneberg's Seiden-Fabrik, Zürich.

Seiden-Sammte und Flasche

Zu verkaufen.
(Nr. 1489) Am Zürichsee, sehr günstig in der Nähe eines

Bahnhofs und der Dampfschiffstation gelegen: Ein frequentirter

e=Mr
mit Fremdenpension (Jahresgeschäft) zu günstigen
Bedingungen.

Nähere Auskunft erteilt 763

H. Scholder
Vermittlungscomptoir in Zürich.

Hotel „Meierhof" Horgen
Das bekannte

Hotel „MEIEHHOF" Horgen
ist. auf den Frühling 1895, eventuell auf 1. September 1895 zu
verpachten oder zu verkaufen.

Das Hotel enthält ein neues, sehr frequentirtes Restaurant
in unmittelbarer Nähe des Bahnhofes gelegen, als Bahnhof-
Restaurant bekannt. Prachtvolle Terasse, grosser Saal für
Anlässe und Hochzeiten. Pension für Fremde. Neue Remise und
Stallungen. Günstige Bedingungen. Anmeldungen gefl. an

762 Neue Meierhofgesellschaft Horgen.

Horgen, 17. November 1894. (M 11523 Z)

Permanente Russteilung
ZÜRICH Stadelhofen 8, Göthestrasse ZURICH

der ersten

Schweiz. Spezialfabrik
von

completer! englischen
itml

amerikanischen
Closet,- Pissoir,- Toiletten-,

Küchen-, Bade-Einrichtungen u.

Apparaten etc.

Installation ganzer Hotels, Anstalten etc.

Prima Referenzen. Prospecte gratis.

G. HELBLING & Co.. Küsnacht a. Zürichsee.

Schweiz - England
über

OSTENDE-DOVER
Billigste schnelle Route.

Drei j$bfahrten füglieh.

Seefahrt: 3 Stunden.
Einfache u. Rückfahrkarte (30 Tage) von und nach den meisten Hauptstationen.

Mitglied des Internationalen Ver¬
eins der Gasthofbesitzer sucht

für seinen Sohn, welcher in
Weingrosshandlung seiue kaufmännische

Lehrzeit bestand, mit den
praktischen Kellerarbi iten vertraut
ist und jetzt die Gasthof-Fachschule

besucht, zur weiteren
Ausbildung im Hotel wesen pro N eujalir

Volontärstelle,
am liebsten in der französischen
Schweiz oder Frankreich.

Beste Zeugnisse und Referenzen.
Gefl: Offerten unter H 749 R an

die Expedition d. Bl. 749

Für Hoteliers.
Wir empfehlen durchaus tüchtige

Tapezierer,
in Neuarbeit und Reparaturen
völlig bewandert, auf kommende
Wintersaison. Anfragen erledigt
Der Schweiz. Zentralarbeitsnachweis

der Tapezierer, 700
Kaminfegergasse 7, Zürich.

Jptyeife- ttu5

in i-irfdnnaduiollcr JSuafiiltnimi

liefert prompt unti billig

gdjiüfij. Ufrlnfls-ürutai, gaftl.

|e Hilm
Uhrenfabrik

SehLüenningenl
(württemb. Schwarzwald)

empfiehlt

nach neuester Verbesserung!

Signaluhren
für Zug- und

Schifi-Äbfahrts-Meldungen

in feinster Ausführung und mit I

jeder Garantie für gute Funktion, |

mit Richtungsangabe
schon von Mark 72. — an,

ohne Richtungsangabe
von Mark 45 an.

Selbstthätig funktionierend.
Bei Fahrplan-Aenderungkann I

die Signalvorrichtung vom
Besitzer selbst ohne Kosten ver-1
stellt werden.

Abbildungen und Preise

stehen auf Wunsch gerne zur]
Verfügung.

Stets bereit, unübertroffen in Wohlgeschmack und billig sind die

Nährerzeugnisse der Präservenfabrik Lachen
(am Zürichsee).

Filiale der Holenlolie'sctien Präservenfabrik, Gerabronn.

Suppeneinlagen, Kindermehle, Tapioea, Panirmehle,
Dörrgemüsse, vorzüglichste fertige Fleischbrühe & Erbswurstsuppen.

Gratismuster werden franco zugesandt. 754
Durch die grossen Comestibleshandlutigen zu Fabrikpreisen zu beziehen.

Tüchtiger Fachmann
mit bekanntem Namen, sucht gut honorierte Stellung

als:

Hotel-Direktor.
Offerten erbeten unter H 690 R. an die Expedition der
-Hotel-Revue".

| Vins fins de HetiehätelJ
| SAMUELCHATENAT
•S Fi oprictaire ä Xeuchätel 3591
o jviedailles de Ire ordre aux Expositions.

filarque admise dans tous les bons hotels suisses.
.2 Depot ä Paris: J. Huber, 41 rue des Petits Champs.
E Depot äLondres: J. & R. Mc Ctacken, 38 Queen StreetCity EC. I
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